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www.vandans.atRecht&Gesetz
Rechtsanwalt Dr. Günter Flatz steht 
Ihnen am Montag, 4. Oktober, wie-
der für Rechtsfragen zur Verfügung.

Rechtsberatung

In der Zeit von 18 bis 19 Uhr können 
Sie zu Gesprächen ins Gemeinde-
amt Sitzungszimmer/1.OG kommen. 
Rechtsberatungen sind kostenlos.
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Recycling
Am Samstag, 16. Oktober, findet von 
8 bis 12 Uhr beim Gemeindebauhof 
eine Problemstoffsammlung statt.

Problemstoff-Sammlung

Bitte beachten Sie den Termin. Die 
Problemstoffsammlung findet zwei-
mal jährlich statt.

Nach den erfolgten Umbauarbeiten 
konnten die freundlich gestalteten 
Räumlichkeiten sowie der neu an-
gelegte Kinderspielplatz rechtzeitig 
an die Kleinkinderbetreuung über-
geben werden. Petra Matt und ihr 
Team freuen sich über den gelunge-
nen Umbau und die neuen Räume. 
Derzeit werden in der Kleinkinder-
betreuung Schnäggahüsle 34 Kinder 
betreut.

Seit September befindet sich die Kleinkinderbetreuung Schnäggahüsle als 
Übergangslösung in den Räumlichkeiten der ehemaligen „galleria ad fonta-
nas“ in der Dorfstraße 29. 

Neue Räumlichkeiten für das Schnäggahüsle
Kleinkinder

Die Bioabfall Depotbehälter sind im 
Bürgerservice der Gemeinde erhält-
lich und kosten 17 Euro.

Bioabfall Depotbehälter

Der neue Bioabfallsack ist biologisch 
abbaubar. Sollte er in die Umwelt 
gelangen, wird er zu Wasser und 
Kohlendioxid abgebaut. Zur Erleich-
terung des Sammelns kann der Bio-
abfallsack im Depotbehälter bis zur 
Abholung aufbewahrt werden. Im 
Bürgerservice der Gemeinde können 
Sie sowohl Säcke als auch Depotbe-
hälter erwerben. 
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Beginn ist um 20 Uhr. Kapellmeister 
Bernhard Rohrer hat ein buntes Pro-
gramm zusammengestellt, genauso 
wie der Herbst. Es werden Stücke 
gespielt mit dem Titel „Drachenzäh-
men leicht gemacht“, oder „Von He-

xen und Heiligen“. Mit von der Partie 
ist auch der „Graze Bummlermarsch“ 
oder die Olympic Fanfare. Lassen Sie 
sich überraschen. Die Musikantinnen 
und Musikanten sind schon fleißig 
am Proben. 
Der Vorstand der Harmoniemusik 
wird im Rahmen des Konzerts lang-
jährige Ehrungen vornehmen. So 
stehen diesmal vor allem Musikan-
tinnen auf der Geehrten-Liste. 
Sie sind herzlich zum Konzert ein-
geladen, bei Einhaltung der 3G-Regel.

Am 16. Oktober findet in der Rätikonhalle ein Konzert der Harmoniemusik 
Vandans statt.

Harmoniemusik lädt zum Herbstkonzert
Vereinsleben
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Im Caritas Lerncafe in Schruns sollen 
SchülerInnen im Alter von 8-14 Jah-
ren kostenlose Hausaufgaben und 
Lernhilfe erhalten.

Lerncafe  Montafon 
sucht MitarbeiterIn

Unter dem Motto „Vorarlberg lässt 
kein Kind zurück“ und dem Prozess 
Familienfreundliches Montafon, 
ist in Kooperation mit dem Stand 
Montafon die Umsetzung vom 
„Caritas Lerncafe“ im Alten Gericht 
in Schruns gelungen. Eröffnet wurde 
das Lerncafé im Herzen der Talschaft 
mit Schulbeginn. Das Erfolgsrezept 
der Lerncafés ist das Lernen in klei-
nen Gruppen. Schüler:innen im Alter 
von 8 bis 14 Jahren mit Nachholbe-
darf erhalten im Lerncafé kostenlose 
Hausaufgaben- und Lernhilfe. Für 
das neue Lerncafé im Montafon ist 
die Caritas noch auf der Suche nach 
ein:er Koordinator:in. Infos sind auf 
Stelleninserat Caritas-Koordination 
Lerncafe Montafon ersichtlich.

Am Donnerstag, 14. Oktober, um 17 Uhr, lädt Michael Kasper von den Monta-
foner Museen zum Erinnerungsspaziergang ein.

Erinnerungsspaziergang „Anton Bitschnau“

„15 Orte-15 Geschichten“. Mit die-
sem Titel haben die Montafoner 
Museen in allen Montafoner Orten 
Erinnerungszeichen gesetzt. „Alle 15 
Geschichten ereigneten sich im Na-
tionalsozialismus von 1938 bis 1945 
im Montafon. Es sind individuelle 
Schicksale, aber keine Einzelschicksa-
le“, beschreibt Michael Kasper in der 
Einleitung des Büchleins. Für Van-
dans wurde die Geschichte von Josef 
Anton Bitschnau, Lehrer, Schulmeis-
ter, Organist und Chronist aufge-

zeigt. In der Anton-Bitschnau-Straße 
beim Schulhaus des Schulzentrums 
wird im Gedenken an den Ehrenbür-
ger der Gemeinde eine Gedenktafel 
angebracht. Treffpunkt für den Er-
innerungsspaziergang ist um 17 Uhr 
beim Gemeindeamt. Sie sind herz-
lich eingeladen, bei freiem Eintritt.
Übrigens: Das Büchlein „15 Orte-15 
Geschichten“ ist bei der Gemeinde 
Vandans/Bürgerservice sowie bei 
den Museen in Schruns gratis erhält-
lich. Holen Sie sich Ihr Exemplar.

Veranstaltung Aktuelles

Bürgermeister Florian Küng bittet 
um ein stilles Gedenken für Frau 
Theresia Ganahl, welche am 16. Sep-
tember 2021 verstorben ist.

Nachruf für Frau 
Theresia Ganahl

Theresia Ganahl hat von 1960 bis 
1965 der Gemeindevertretung an-
gehört und war damals die erste 
Gemeindevertreterin von Vandans. 
Von 1970 bis 1985 war sie als Ersatz-
mitglied in der Gemeindevertre-
tung tätig. Sie wurde als besonnene 
Mandatarin mit einer positiven 
Lebenseinstellung und einem anste-
ckenden Humor geschätzt und hat 
für das Allgemeinwohl, nicht zuletzt 
auch als tätige Hebamme über die 
Gemeindegrenze hinaus, Großarti-
ges geleistet.
Die Gemeinde Vandans wird ihr ein 
würdiges Andenken wahren.

Die Frauensprecherin der Gemeinde 
Vandans, Vizebürgermeisterin Ina 
Bezlanovits, veranstaltet gemeinsam 
mit dem Frauennetzwerk Vorarlberg 
einen Vortrag zum Thema „Woher 
können Depressionen bei Frauen 

kommen und wie geht man damit 
um?“. Referentin ist Suzan Toplak-
Inan, Psychotherapeutin in eigener 
Praxis und DGKS. Sie sind herzlich 
willkommen!

Am Mittwoch, 6. Oktober, um 19 Uhr, findet im Foyer der Volksschule ein Vor-
trag zum Thema „Depression bei Frauen – woher kommt sie und was kann 
helfen?“ statt. Der Eintritt ist frei.

Einladung zum Vortrag

Am Samstag, 1. Oktober, gastiert um 20 Uhr Gabi Fleisch mit ihrem Kaba-
rettprogramm „Nägl mit Köpf“ in der Rätikonhalle. 

Kabarett mit Gabi Fleisch „Nägl mit Köpf“

Sie sind herzlich eingeladen einen 
unterhaltsamen Abend zu genießen. 
Der Eintritt kostet 23 Euro. Karten 
im Vorverkauf sind in der Bürger-

servicestelle Vandans sowie bei allen 
Raiffeisenbanken und Sparkassen in 
Vorarlberg sowie über Ländleticket 
erhältlich.

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Vandanser Kulturherbst“ findet am 
Samstag, 9. Oktober, um 19 Uhr, eine Lesung im Foyer der Rätikonhalle statt. 
Der Eintritt ist frei.

Einladung zur Lesung „Rette sich, wer kann?“

Das Buch „Rette sich, wer kann?“ 
erzählt von Geschichten des Wider-
standes aus dem Alltag. Verlagsleiter 
Alfred Büngen sowie Autorinnen 
und Autoren werden ihre Texte wie-
dergeben. Der Abend wird musika-
lisch begleitet vom Musiker, Kom-

ponisten und Germanisten Thomas 
Heel auf der E-Gitarre. Diese Veran-
staltung wird vom Veranstaltungs-
team Kultur der Gemeinde Vandans 
und vom Verein Illitz durchgeführt. 
Sie sind herzlich eingeladen.



Bericht
Am Samstag, 10. September, wurde Altbürgermeister Burkhard Wachter zum Ehrenbürger ernannt.
Burkhard Wachter ist Ehrenbürger von Vandans

Bei einer feierlichen Verleihung in 
der neuen Rätikonhalle wurde Burk-
hard Wachter die Ehrenbürgerschaft 
zuerkannt. Die Gemeindevertretung 
von Vandans hatte dies bei einer Sit-
zung im Frühjahr entschieden und 
zum Festakt geladen.

Bürgermeister Florian Küng re-
sümierte bei seiner Laudatio das 
Schaffen und Wirken von Burkhard 
Wachter. Seit 1971 war dieser in der 
Gemeinde beschäftigt, 35 Jahre wirk-
te er als Bürgermeister. „Die Liste der 
für Vandans erreichten bzw. durch-
geführten Dinge würde den Rahmen 
des Abends sprengen“, erzählte Bgm. 
Küng, zählte aber doch die wichtigs-
ten Eckpunkte der Karriere von Bgm. 
Wachter auf.

„Ich möchte mich herzlich für die 
Auszeichnung und die freundli-
chen Wort bedanken“, so Burkhard 
Wachter. „Ebenso möchte ich aber 
ganz klar betonen, dass diese Erfolge 
ohne ein gutes Team, vom Gemein-
debauhof über die MitarbeiterIn-

nen im Gemeindeamt bis zu den 
Bildungseinrichtungen und nicht 
zuletzt dem Rückhalt meiner Familie 
nicht möglich gewesen wäre“ zeigte 
sich Wachter dankbar. 

Stellvertretend für alle Personen 
waren auch die vier ehemaligen Vi-
zebürgermeister der letzten 35 Jahre, 
Michael Zimmermann, Peter Schei-
der, Wolfgang Violand und Franz 
Egele anwesend und gratulierten 

ebenso zur Würdigung wie Freunde 
und Weggefährten. So gaben etwa 
der ehemalige Vizekanzler Hubert 
Gorbach oder Altbürgermeister 
Willi Säly vom Silbertal die eine oder 
andere Anekdote zum Besten, die 
für viele Lacher im Publikum und vor 
allem beim Geehrten selber sorgten. 

Burkhard Wachter resümierte in 
seiner Ansprache 35 Jahre Gemein-
depolitik und zeigte mit Erzählun-
gen von seinen bewegendsten und 
schwersten Tagen im Amt auf, dass 
„Bürgermeister sein zwar meistens 
schön, aber nicht immer einfach 
war“, so Wachter. „Wirklich dankbar 
bin ich dafür, dass die Gemeinde in 
meiner Amtszeit- Gott sei Dank - von 
großen Katastrophen und mensch-
lichen Verlusten verschont geblieben 
ist. Gott schütze Vandans!“, so die 
Worte des neuen Ehrenbürgers. 

Der neue Bürgermeister der Part-
nerstadt Heitersheim Christoph 
Zachow und weitere Wegbegleiter 
sowie Festgäste würdigten Burkhard 
Wachter noch in Grußworten. 

Die Harmoniemusik Vandans und 
eine Abordnung der Musikschule 
Montafon überbrachten musikali-
sche Grüße, bevor der Abend einen 
sehr gemütlichen Ausklang fand. 

(c
) S

to
is

er

(c
) S

to
is

er



01.10. Kabarett 20h
04.10. Rechtsberatung ab 18h
06.10. Vortr. Depressionen 19h
09.10. JHV Pensionisten 14h
09.10. Lesung 19h
14.10. Spazierg. Bitschnau 17h
16.10. Problemstoffe ab 8h
16.10. Herbstkonzert 20h
18.10. Elternberatung ab 9h

Termine
Sa
Mo
Mi
Sa
Sa
Do
Sa
Sa
Mo 

Senioren

Am Samstag, 9. Oktober, findet die 
Jahreshauptversammlung der Orts-
gruppe Vandans/St. Anton i. M. des 
Österreichischen Pensionistenver-
bandes im Hotel Adler in St. Anton 
im Montafon statt.

Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Beginn ist um 14 Uhr. Der Ausschuss 
bittet um zahlreiches Erscheinen. An-
schließend gibt es eine kleine Jause. 
Laut derzeitigem Stand gilt die „3G 
Regel sowie Registrierungspflicht“.

Info

Das Alpengasthaus Rellstal hat die 
ersten beiden Oktober-Wochenen-
den noch geöffnet. 

Rellstal – Öffnungszei-
ten Gastronomie

Die Heinrich Hueter Hütte ist durch-
gehend bis 3. Oktober geöffnet.

Durchgehend warme Küche gibt 
es beim Alpengasthaus Rellstal am 
1./2./3. Oktober und am 8./9./10. 
Oktober. Wanderer sind herzlich 
willkommen.

Am Montag, 18. Oktober, sind Eltern 
mit Kleinkindern zur Elternberatung 
ins Gemeindeamt eingeladen. 

Elternberatung 

In der Zeit von 9 bis 11 Uhr sind Be-
ratungen möglich. Sie sind herzlich 
willkommen.

Wildblumenwiesen sind blühende 
Lebensräume für Bienen, Schmet-
terlinge und bestäubende Insekten 
und für diese lebensnotwendig. Die 
Gemeinde Vandans möchte damit 
einen ökologischen Beitrag leisten. 
Zudem erfreuen bunte Wildblumen-
wiesen nicht nur Insekten sondern 
auch jeden Betrachter und Natur-
liebhaber. Viele Spaziergänger haben 
ihre Bewunderung für die wunder-
schönen Bienenwiesen ausgedrückt.

Bienenwiesen - e5
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Die kalte Jahreszeit macht UNS leider 
anfälliger und Viren länger anste-
ckend.

Deshalb ist für Risikopersonen die 
jährliche Grippeimpfung ab Ende 
Oktober, die Pneumokokkenimpfung 
gegen Lungenentzündung und die 
Coronaimpfung jetzt besonders 
wichtig.

Nähere Informationen zur Coro-
naimpfung, insbesondere über 
Wirksamkeit und Nebenwirkungen, 
finden Sie auf der Homepage der 
Gemeinde Vandans unter www.
vandans.at. 

Bei Fragen oder Unklarheiten kön-
nen Sie sich gerne an Dr. Sitter 
wenden. 
INFO: Gemeindeärztin 
            Dr. Evelyn Sitter
          * 

74 8 44

Impfen ohne Termin: 
Im Zimbapark den ganzen Septem-
ber über freitags von 9:00 bis 20:00 
Uhr und samstags von 9:00 bis 18:00 
Uhr oder in den Impfbussen

Impfen mit Termin:  
Verbindliche Anmeldung über www.
vorarlberg.at/vorarlbergimpft, Dr. 
Buzmaniuk, Dr. Steininger/Dr. Sitter 
oder Dr. Bartl.

Eine Bauernregel besagt: Ist der Herbst warm und fein, kommt ein scharfer 
Winter rein. 

Informationen der Gemeindeärztin Dr.Evelyn Sitter

Die Gemeinde verzichtete heuer auf die Bepflanzung der Rabatte im Ort. 
Es wurden keine einjährigen Blumen gepflanzt, sondern wiederblühende 
Blumen- und Bienenwiesen - mit Erfolg.

Weniger ist mehr
Reduzieren Sie Ihren Warmwasserverbrauch, indem Sie es nicht ungenutzt 
laufen lassen - z.B.: beim Zähneputzen oder Rasieren. Einhebelmischer sparen 
erhebliche Wassermengen.

Weitere Informationen rund um 
energieeffiziente Maßnahmen und zu den e5-
Gemeinden finden sie unter www.e5-
vorarlberg.at


